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SV Gottenheim sagt recht herzlich Dank!

Am vergangenen Freitag konnte eine Abordnung des SV Gotten-
heim vom Veranstaltungsteam der Benefizveranstaltung für Ma-
rio Zängerle, im Rahmen eines kleinen Empfangs bei der Familie
Zängerle, Mario und seiner Familie den Erlösbetrag in Form ei-
nes Spendenschecks in Höhe von sage und schreibe 8.250 Euro
übergeben.
Dies ist ein sehr stolzer Erlös von unserer Benefizveranstaltung.
Hier nochmals den Dank an alle Besucher, Helfer und Spender,
die zum tollen finanziellen Erfolg beigetragen haben.
Der Betrag wird für die weitere Behandlung und Pflege von Mario
verwendet.
Wir werden auch in Zukunft versuchen, unserem Mario und sei-
ner Familie zu helfen und hoffen da auch weiterhin auf Ihre Unter-
stützung.

Im Namen des SV Gottenheim

Dieter Merkle

1. Vorstand SV Gottenheim
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Wir sagen allen recht herzlich Dankeschön!

Im Namen von unserem Sohn Mario und auch im Namen der gesamten Familie Zängerle bedanken wir uns bei allen Besuchern der Be-
nefizveranstaltung zu Gunsten unseres Sohnes. Der überwältigte Besuch der Veranstaltung und die freundliche, lockere und offene
Stimmung haben uns sehr berührt und die Barriere zwischen Mario, uns und Ihnen weiter fallen lassen.
Das Überwinden der Hemmschwelle und der Berührungsängste zwischen Krank und Gesund ist sicherlich der größte Erfolg dieser
sehr gelungenen Veranstaltung. Dafür sind wir allen Organisatoren und Besuchern der Benefizveranstaltung dankbar.
Den beteiligten Vereinen und Helfern danken wir auf das Herzlichste für die Arbeit und Hilfe bei der Durchführung der Veranstaltung.
Sie alle, die Organisatoren, Helfer, Spender und die zahlreichen Besucher der Veranstaltung haben unserem Mario und uns einen un-
vergesslichen Nachmittag geschenkt. Dafür und auch für den zusammengekommenen Spendenbetrag danken wir Ihnen allen.
Wir wollen heute aber auch denen danken, welche uns in den letzten 2 Jahren tatkräftig unterstützt und sehr geholfen haben. Mag es
durch Gebete für unseren Sohn Mario, Trost und Mut spendende Worte oder auch jeglicher Art von Unterstützung für uns gewesen
sein. Wir können leider nicht jedem von Ihnen persönlich danken, deshalb wollen wir stellvertretend für alle, die uns so unterstützten,
nur Michael Braunwarth, den Patenonkel von Mario, nennen. Michael war ab dem ersten Tage nach dem Unfall eine maßgebliche Hilfe
bei der Betreuung und Behandlung von Mario und bis heute ein treuer Weggefährte und Freund für Mario und uns. Ohne seine selbstlo-
se Hilfe und seinen Einsatz wäre vieles für uns nicht durchführbar gewesen.
Ihn und alle anderen haben wir in dieser für uns so schweren Zeit sehr schätzen gelernt.
Sie haben Mario und uns mit Ihrer gezeigten Verbundenheit weiter Kraft und Hoffnung für die Zukunft gegeben.
Dafür sagen wir rechtherzlich Dankeschön.

Mario, Petra, Stefanie und Jürgen Zängerle



Gemeinde Gottenheim
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, spätestens zum 01.10.2007, eine/n

Sachbearbeiter/in

im Bereich des Hauptamts mit Sekretariat
des Bürgermeisters.

Ihr Aufgabengebiet:
Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere
- das Sekretariat des Bürgermeisters.
- das Bürgerbüro mit sämtlichen im Ein-

wohnermeldeamt anfallenden Arbei-
ten (z.B. Anmeldungen, Führerschei-
ne, Ausweise usw.), mit der Antrags-
bearbeitung im Bereich Soziales, mit
der Bearbeitung von Fremdenver-
kehrsangelegenheiten, Fundsachen,
Briefwahl und mit Aufgaben im Bereich
der Ortspolizeibehörde (z.B. Aufnah-
me gewerberechtlicher Meldungen,
Ausstellung vorübergehender Gast-
stättenerlaubnisse, Ausstellung von
Fischereischeinen), Aktenablage.

Ihr Leistungsprofil:
- eine abgeschlossene Berufsausbil-

dung in der öffentlichen Verwaltung.
- Sie verfügen über einschlägige Be-

rufserfahrung.
- Sie haben gute EDV-Kenntnisse

(MS-Office, Lewis-DB, Lewis-Digant,
Regisafe).

Als persönliche Eigenschaften erwarten
wir:
- Sie sind dynamisch, verantwortungs-

bewusst und entscheidungsfreudig.
- Sie sind belastbar und arbeiten mit ei-

nem hohen Maß an Engagement.
- Ihre strukturierte Arbeitsweise ermög-

licht Ihnen ziel- und ergebnisorientiert
vorzugehen.

- Sie überzeugen durch sicheres,
freundliches Auftreten und kommuni-
kative Fähigkeiten.

- Sie sind gegenüber Veränderungen
offen, bereit sich weiterzubilden und
arbeiten gerne im Team.

- Sie haben eine sichere schriftliche
Ausdrucksweise.

Wir bieten:
Einen interessanten und vielseitigen Ar-
beitsplatz mit einer leistungsgerechten
Bezahlung nach dem Tarifvertrag des öf-
fentlichen Dienstes.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Be-
werbungsunterlagen bis spätestens
31.08.2007 an das Bürgermeisteramt

Gottenheim, Hauptstr. 25, 79288 Gotten-
heim.

Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Bürger-
meister Kieber (Tel.-Nr. 07665/98 11-11)
oder der Hauptamtsleiter, Herr Klank
(Tel.-Nr. 07665/91 11-10) gerne zur Verfü-
gung.

Gesetzesbeschluss
des Landtags

Landesnichtraucherschutzgesetz
(LNRSchG)
In der Sitzung des Landtages am 25. Juli
2007 wurde das Landesnichtraucher-
schutzgesetz (LNRSchG) beschlossen.
Nachfolgend ist das Gesetz zur Informati-
on auszugsweise wiedergegeben.

… § 2 Rauchfreiheit in Schulen

(1) In Schulgebäuden und auf Schulge-
länden sowie bei Schulveranstaltun-
gen ist das Rauchen untersagt. Auf
Schulgeländen befindliche Wohnun-
gen sind vom Rauchverbot nach
Satz 1 ausgenommen.

… § 3 Rauchfreiheit in Jugendhäusern

In Jugendhäusern ist das Rauchen
untersagt.

§ 4 Rauchfreiheit in Tageseinrichtungen
für Kinder

In den Gebäuden und auf den
Grundstücken der Tageseinrichtun-
gen für Kinder ist das Rauchen un-
tersagt. § 2 Abs. 1 Satz 2 gilt ent-
sprechend.

§ 5 Rauchfreiheit in Behörden, Dienst-
stellen und sonstigen Einrichtungen des
Landes und der Kommunen

(1) In den Behörden und Dienststellen
des Landes oder der Kommunen
sowie in sonstigen vom Land oder
den Kommunen getragenen Einrich-
tungen ist das Rauchen untersagt.
§ 2 Abs. 1 Satz 2 gilt entsprechend.
Das Rauchverbot nach Satz 1 gilt
auch in Dienstfahrzeugen. Kommu-
nen im Sinne von Satz 1 sind Ge-
meinden, Gemeindeverbände,
Zweckverbände, Regionalverbände
sowie Stadt- und Landkreise.

… § 6 Rauchfreiheit in Krankenhäusern
und Pflegeeinrichtungen

(1) In Krankenhäusern und stationären
Pflegeeinrichtungen ist das Rauchen
untersagt. Satz 1 gilt insbesondere
auch für Kantinen, Cafeterien, Schu-

len und Werkstätten des Kranken-
hauses oder der Pflegeeinrichtung.
…

… § 7 Rauchfreiheit in Gaststätten

(1) In Gaststätten ist das Rauchen un-
tersagt. Gaststätten im Sinne die-
ses Gesetzes sind Betriebe, die Ge-
tränke oder zubereitete Speisen zum
Verzehr an Ort und Stelle verabrei-
chen, wenn der Betrieb jedermann
oder bestimmten Personen zugäng-
lich ist und den Vorschriften des
Gaststättengesetzes in der Fassung
vom 20. November 1998 (BGBl. I S.
3419) unterliegt. Satz 1 gilt nicht für
Bier-, Wein- und Festzelte sowie die
Außengastronomie und die im Rei-
segewerbe betriebenen Gaststätten.

… § 8 Maßnahmen zur Umsetzung des
Rauchverbots

(1) Die Leitungen der in §§ 2 bis 6 ge-
nannten Einrichtungen sind für die
Einhaltung des Rauchverbotes in
den von ihnen geleiteten Einrichtun-
gen verantwortlich. Sie haben auf
das Rauchverbot durch deutlich
sichtbare Hinweisschilder in jedem
Eingangsbereich hinzuweisen. …

Bei weiteren Fragen verweisen wir auf das
Landesn ich t raucherschu tzgese tz
(LNRSchG) vom 25. Juli 2007.

Bürgermeisteramt
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Öffentliche
Zahlungsaufforderung

An die Zahlung nachstehender Forderun-
gen wird erinnert:

Grundsteuer fällig am 15. August 2007
3. Viertel für das Steuerjahr 2007 sowie
Nachträge aufgrund Grundsteuerände-
rungsbescheiden.

Gewerbesteuer fälligam15.August2007
3. Vorauszahlungsrate 2007 sowie Nach-
träge und Abschlusszahlungen für frühere
Jahre, soweit Steuerbescheide zugestellt
sind.

Bitte überweisen Sie rechtzeitig zum Fäl-
ligkeitstermin.

Rechnungsamt/Gemeindekasse

Sichtbehinderung und
Verkehrsgefährdung durch
Grünpflanzungen

In letzter Zeit mehren sich die Beschwer-
den darüber, dass Kreuzungsbereiche
von Straßen durch Sträucher, Büsche
usw., die von Anliegern zur Abgrenzung
auf ihren Grundstücken gepflanzt wurden,
teilweise nur noch schwer einsehbar sind
und insofern eine erhöhte Unfallgefahr be-
steht. Teilweise ragen die Zweige und
Äste auch in den Gehwegbereich hinein.
Wir weisen deshalb darauf hin, dass Grün-
pflanzungen entlang der Grundstücks-
grenzen so zurück zu schneiden sind,
dass es in Kreuzungsbereichen zu keinen
Sichtbehinderungen kommt und die Geh-
wege unbehindert nutzbar sind. Sollte die-
ser Aufforderung nicht Rechnung getra-
gen werden, besteht für den betreffenden
Grundstückseigentümer ein erhöhtes Haf-
tungsrisiko.

Bürgermeisteramt

Missbräuchliche Nutzung der
fürdieLandwirteeingerichteten
Wasserabnahmestelle

Bei der im Rebberg für die Landwirte an-
gelegten Wasserabnahmestelle wurde in
der Vergangenheit häufiger eine miss-
bräuchliche Nutzung (z.B. Nutzung des
Wassers zum Reinigen von Fahrzeugen)
beobachtet. Wir weisen darauf hin, dass
die Wasserentnahmestelle nur für Zwecke
der Landwirtschaft eingerichtet ist. Sollte
eine missbräuchliche Nutzung festgestellt
werden, bitten wir dies auf dem Bürger-
meisteramt Gottenheim bei Herrn Schupp
(Tel.-Nr. 98 11-9) möglichst unter Anga-
ben zur Person oder zum Fahrzeug
(Kennzeichen) zu melden, damit dagegen
vorgegangen werden kann.
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Neuer Pegel für die Wasserentnahme aus Gewässern

An der Dreisam auf Gemarkung Neuershausen neben der Einlassschluse für den Her-
renmühlebach wurde ein Pegel errichtet (unter dem Steg über die Dreisam). Fällt der
Wasserstand der Dreisam an dieser Stelle unter die Marke von zehn Zentimeter (Strich
unter der “1"), ist die Entnahme von Wasser aus Gewässern generell verboten. Das
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat hierzu eine Allgemeinverfügung erlassen,
deren Wortlaut im Gemeindeblatt Gottenheim am 25. Mai 2007 veröffentlicht wurde.
Wer also künftig Wasser aus einen Gewässer entnehmen möchte, sollte sich zuvor am
o.g. Pegel über einen ausreichenden Wasserstand informieren. Bei Fragen zum Ge-
meingebrauch oder zur Wasserentnahme können Sie sich gerne an die Gemeindever-
waltung - Herrn Klank, Tel.: 98 11-10 oder Herrn Schupp, Tel.: 98 11-9 - wenden.

Herr Alfons Maurer
konnte am 1. August seinen 80. Geburtstag feiern.

Bürgermeister Volker Kieber gratulier-
te dem Jubilar im Namen der gesamten
Einwohnerschaft und überbrachte ei-
nen Kupferstich der Gemeinde mit den
besten Wünschen für noch viele glück-
liche Jahre in Gesundheit und Zufrie-
denheit.

Bürgermeister Kieber überbrachte
auch die Glückwünsche von Landrat
Jochen Glaeser.

Radarmessung

Durch den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald wurden am 12.07.2007 nachfolgende
Geschwindigkeitsmessungen (Radar) durchgeführt:

Messpunkt: Hauptstraße
Einsatzzeit: 8.00 Uhr bis 9.30 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 350
Beanstandungen: 5
Höchstgeschwindigkeit: 61 km/h

Messpunkt: Umkircher Straße
Einsatzzeit: 9.50 Uhr bis 11.15 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 515
Beanstandungen: 8
Höchstgeschwindigkeit: 72 km/h

Die Höchstgeschwindigkeit an beiden Messpunkten ist auf 50 km/h begrenzt.

Landratsamt / Bürgermeisteramt
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Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

Bevölkerung am 31.03.2007

Bevölkerung am 31.03.2007

Gemeinde insgesamt männlich weiblich

Au 1.379 687 692
Auggen 2.496 1.236 1.260
Bad Krozingen, Stadt 16.406 7.677 8.729
Badenweiler 3.927 1.848 2.079
Ballrechten-Dottingen 2.213 1.094 1.119
Bötzingen 5.223 2.632 2.591
Bollschweil 2.274 1.123 1.151
Breisach am Rhein, Stadt 14.353 7.164 7.189
Breitnau 1.946 1.000 946
Buchenbach 3.234 1.570 1.664
Buggingen 3.852 1.969 1.883
Ebringen 2.753 1.345 1.408
Eichstetten am Kaiserstuhl 3.286 1.620 1.666
Eisenbach (Hochschwarzwald) 2.250 1.153 1.097
Eschbach 2.305 1.185 1.120
Feldberg (Schwarzwald) 1.882 933 949
Friedenweiler 2.083 1.017 1.066
Glottertal 3.096 1.499 1.597
Gottenheim 2.486 1.218 1.268
Gundelfingen 11.584 5.564 6.020
Hartheim 4.566 2.325 2.241
Heitersheim, Stadt 5.928 2.871 3.057
Heuweiler 1.024 500 524
Hinterzarten 2.651 1.215 1.436
Horben 1.103 548 555
Ihringen 5.927 2.883 3.044
Kirchzarten 9.784 4.633 5.151
Lenzkirch 5.215 2.516 2.699
Löffingen, Stadt 7.945 3.979 3.966
Merdingen 2.583 1.257 1.326
Merzhausen 4.650 2.164 2.486
Müllheim, Stadt 18.095 8.630 9.465
Neuenburg am Rhein, Stadt 11.956 5.928 6.028
Oberried 2.884 1.461 1.423
Pfaffenweiler 2.578 1.251 1.327
St. Märgen 1.890 958 932
St. Peter 2.491 1.272 1.219
Schallstadt 5.943 2.901 3.042
Schluchsee 2.575 1.270 1.305
Sölden 1.205 577 628
Staufen im Breisgau, Stadt 7.768 3.663 4.105
Stegen 4.371 2.108 2.263
Sulzburg, Stadt 2.766 1.307 1.459
Titisee-Neustadt, Stadt 11.855 5.828 6.027
Umkirch 5.234 2.601 2.633
Wittnau 1.424 714 710
Münstertal/Schwarzwald 5.236 2.571 2.665
Ehrenkirchen 7.071 3.536 3.535
March 8.642 4.283 4.359
Vogtsburg im Kaiserstuhl, Stadt 5.636 2.847 2.789

Sprechtage der Landesversicherungsanstalt Baden-Württemberg,
Beratungsstelle Freiburg

Die LVA bietet wieder in folgenden Rathäusern Sprechzeiten an. Sie gehen von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr.

Dienstag, 14. August 2007
Emmendingen, Tel.: 07641/4 52-3 58

Die Sprechtage für den Monat September werden rechtzeitig bekannt gegeben.

LVA / Bürgermeisteramt
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Die Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald informiert:

� Müllsackverkaufsstelle in Gottenheim
Ab sofort kann die Bevölkerung von Gottenheim in folgender Verkaufsstelle die land-
kreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum Preis von 3,– Euro erwerben:

Gottenheim - S’Lädele - Petra Hagios, Hauptstr. 16.

Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich bitte an: ALB, Frau Hollenweger, Tel.: 0761/21 87-88 23.

Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

In den Sommerferien ist das Jugend-
haus mittwochs geschlossen.
Anmeldungen zum Sommerferienpro-
gramm bitte telefonisch an Clemens
Zeissler!

Weitere Bilder, sowie alle Berichte fin-
det Ihr auf unserer Homepage und un-
ter www.gottenheim.de.

Weitere Veranstaltungen:
15.08.2007 Flughafen Stuttgart
16.08.2007 Kerzen ziehen

Ausverkauft

16.08.2007 Erlebnistag im Bad
17.08.2007 Kanutour im Altrhein

Ausverkauft
18. / 19.08.2007 Gottenheim tanzt…

Tanztheater
18. / 19.08.2007 Gottenheim tanzt…

Modern
22.08.2007 Besichtigung

SensoPart
23.08.2007 Besichtigung der BZ
25.08.2007 Wasserspiele
28.08.2007 Besuch Dr. Feil

Ausverkauft
29.08.2007 Besichtigung der

Metallverwertung
01.09.2007 Tauchen

Ausverkauft
01.09.2007 Abschlussturnier

Tennis
02.09.2007 Inlinerausflug
04.09.2007 Schnitzeljagd

Gottenheim
05.09.2007 Was passiert mit dem

Müll
08.09.2007 Abenteuer im Wald

Ausverkauft*
08.09.2007 Abschlussgrillen

Liebe Eltern, Kinder und Jugendliche,
15.08.2007 Flughafen Stuttgart
18. - 19.08.2007 Tanzkurse
Leider sind für oben genannte Veranstal-
tungen die Anmeldungen ziemlich gering,
wir hoffen dass sich hier noch viele Kinder
und Jugendliche anmelden, damit diese
Veranstaltungen auch durchgeführt wer-
den können!!!!

Weitere Anmeldungen:
Weitere Anmeldungen zum Sommerfe-
rienprogramm bitte telefonisch mit Cle-
mens Zeissler abstimmen.

Teens against violence (Jugendliche
gegen Gewalt)
Unter diesem Motto veranstaltet der Ju-
gendclub Gottenheim, gemeinsam mit der
Kreisjugendpflege des Landratsamtes
Breisgau Hochschwarzwald und der Poli-
zei eine Veranstaltungsreihe zum Thema
Gewalt. Nähere Termine werden in einem
der nächsten Gemeindeblätter erschei-
nen!

Veranstaltungen im August
22.07. – 09.09.2007
Sommerferienprogramm

Kontakt:
Clemens Zeissler; 1. Vorsitzender
Maienstraße 13, 79288 Gottenheim
Telefon: 07665/93 95 54,
Handy: 0151/17 44 13 17
Mail: Clemens-Zeissler@web.de

Homepage
Neues über den Jugendclub erfahrt Ihr
auch im Internet unter
http://www.jugendclub-gottenheim.de.

Bis demnächst
Eure Vorstandschaft
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BürgerScheune lädt zum
Kabarettabend - Lothar von
Versen, das „Urgestein der Ber-
liner Kabarettszene“ kommt
nach Gottenheim

Viel Arbeit haben Mitglieder der BE-Grup-
pe BürgerScheune in den vergangenen
Wochen in die Renovierung der Rathaus-
scheune gesteckt. Treue Fans der Ca-
fé-Treffs im Juni und Juli konnten von Wo-
che zu Woche die Fortschritte begutach-
ten. Am Donnerstag, 6. September, 20
Uhr wird nun erstmals eine hochkarätige
kulturelle Veranstaltung in der Rathaus-
scheune stattfinden. Die BürgerScheune
konnte den Berliner Kabarettisten Lothar
von Versen für einen Auftritt in Gottenheim
gewinnen. Mit einem detaillierten Sitzplan
wurde die Zahl der Plätze in der Rathaus-
scheune ermittelt. Das Ergebnis: Circa 70
Freunde des Kabaretts finden in der
Scheune Platz. Vor wenigen Tagen hat
nun der Vorverkauf begonnen: Karten zu
14 Euro gibt es im Lädele, Hauptstraße
16, und bei der Gemeindeverwaltung im
Rathaus, Hauptstraße 25. Restkarten sind
an der Abendkasse zu 17 Euro erhältlich.

Lothar von Versen wird als das „Urgestein
der Berliner Kabarettszene“ bezeichnet.
Auf seiner großen Europatournee, die ihn
im August und September in die Regio am
Dreiländereck führt, präsentiert er sein

neues Programm „Der Deutschen ihre
Heiterkeit“. Auf mehr als 30 Jahre Büh-
nenerfahrung kann das Ehrenmitglied des
Vereins „Deutsche Sprache“, zurückbli-
cken. Lothar von Versen ist nicht nur Ka-
barettist, sondern auch Liedermacher,
Romanautor und Moderator des Deutsch-
landradios.

In seinem aktuellen Programm demon-
striert der ehemalige Kampfgenosse von
Reinhard Mey, Schobert & Black und Ul-
rich Roski die volle Bandbreite seines sati-
rischen Könnens. Ein buntes Sammelsuri-
um aus sozialkritischen und selbstironi-
schen Sketchen, Songs, Glossen und
Grotesken erwartet die Gäste. Das Multi-
talent mimt auf zupackende und stets
überraschende Weise eine ganze Typen-
galerie, die der Chansonnier und stimm-
gewaltige Tenor anschließend ihre Songs
trällern lässt und musikalisch auf seiner
Gitarre begleitet. Die Palette der verque-
ren Figuren reicht von weinerlichen Sof-
ties, Lagerverwaltern, Polizisten auf Strei-
fe, Marathonläufern und beim Scrabble
nach Kräften schummelnden Familienvä-
tern, bis hin zu hispanisierenden Machos.
Nebenbei streift der letzte Berufsberliner
und selbsternannte Retter der heimischen
Mundart noch alle brennenden aktuellen
Fragen, wie Rentenfrage, Arbeitslosigkeit,
Zukunftsangst, Geschlechterkampf und
Bodybuilding. Nach dem Tod von Hanns
Dieter Hüsch ist Lothar von Versen eines

der letzten Urgesteine der Kabarett-Sze-
ne, das es versteht sein Publikum mit fein-
sinnigem Intellekt, statt mit plumpem Kla-
mauk zu unterhalten.
Weitere Informationen zu Lothar von Ver-
sen und zu seinem Programm gibt es im
Internet unter www.lotharvonversen.de.
Die BürgerScheune freut sich schon jetzt
auf viele Gäste und einen unterhaltsamen
Abend.
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Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel.: 07665/9 47 68-10
Fax: 07665/9 47 68-19
e-mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Sprechzeiten:
Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr

(Bitte beachten Sie die geänderten
Öffnungszeiten.)

Notrufhandy Tel.: 0176/67 24 61 36
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 10.08.2007 - Patrozinium
St. Laurentius in Bötzingen
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
Bitte beachten Sie:
18.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier zum Patrozinium

Samstag, 11.08.2007
12.00 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Trauung des Paares Jenny Ahrens und
Marcus Birkhofer
18.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Sonntag, 12.08.2007
9.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
10.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz

Dienstag, 14.08.2007
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Mittwoch, 15.08.2007 - Patrozinium Ma-
riä Himmelfahrt in Umkirch

Bitte beachten Sie:
19.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier zum Hochfest, mitgestal-
tet vom Kirchenchor

Donnerstag, 16.08.2007
18.00 Uhr Bötzingen St. Alban: Rosen-
kranz
18.30 Uhr Bötzingen St. Alban: Eucha-
ristiefeier, anschl. eucharistische Anbe-
tung



Freitag, 17.08.2007
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 18.08.2007 - Wechsel der
Gottesdienstzeiten
11.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ur-
nenbeisetzung von Michael Schuhmacher
14.00 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Trauung des Paares Olivia Grafmüller und
Ulrich Podrazil
Bitte beachten Sie:
18.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Sonntag, 19.08.2007 - Kräuterweihe -
Wechsel der Gottesdienstzeiten

Bitte beachten Sie:
9.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier mit Kräuterweihe
10.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier mit Kräuterweihe
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz

Patrozinium in Umkirch
Am Mittwoch, den 15.08.2007, feiern wir in
Umkirch unser Patrozinium, das Fest Ma-
riä Himmelfahrt. Wie jedes Jahr wollen wir
das Fest unserer Kirchenpatronin feierlich
begehen. Um 19.00 Uhr beginnt der Fest-
gottesdienst mit Kräuterweihe. Unser
Kirchenchor wird ihn mitgestalten und fol-
gende Werke singen: Hans Leo Hassler,
Missa “Dixit Maria” und Gabriel Faure,
Cantique de Jean Racine.
Im Anschluss daran laden wir die ganze
Gemeinde und alle Mitfeiernden, auch aus
den Gemeinden der Seelsorgeeinheit, zu
einem Umtrunk in unseren Pfarrhof ein.
Bei unserem traditionellen Salatbuffet mit
heißen Würstchen können Sie den Abend
in geselliger Runde ausklingen lassen.
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns in der
Kirche und im Pfarrgarten feiern! Der Erlös
ist für die Kirchenrenovation bestimmt.

Dekanatssenioren-Wallfahrt
Das Dekanat Breisach-Endingen veran-
staltet am Donnerstag, 06.09.2007, eine

Wallfahrt nach Oberrotweil. Wir laden alle
Senioren/innen zur Eucharistiefeier um
14.00 Uhr ein und bitten um Ihre Anmel-
dungen bis zum 15.08.2007 bei Frau Ilse
Hess, Gottenheim, Austraße 8, Tel.: 74 15.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet
und um diese rechtzeitig organisieren zu
können, bitten wir um Ihre baldige Anmel-
dung.

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Freitag, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr (Bitte be-
achten Sie die geänderten Öffnungs-
zeiten.)
Telefon 07665/9 47 68-10
Telefax 07665/9 47 68-19
E-mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro Got-
tenheim
bis 09.09.2007 nur nach Vereinbarung
Telefon 07665/9 47 68-11
Fax 07665/9 47 68-19
E-Mail: artur.wagner@se-go.de
Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
bis 09.09.2007 nur nach Vereinbarung
Telefon 07665/9 47 68-32
Fax 07665/9 47 68-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig im
Pfarrbüro Gottenheim
bis 09.09.2007 nur nach Vereinbarung
Telefon 07665/9 47 68-12
Telefax 07665/9 47 68-19,
E-Mail:hans.baulig@se-go.de

10. Sonntag n. Trinitatis, 12.08.2007
9.45 Uhr Gottesdienst

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Psalm 33,12
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr
ist, dem Volk, das er zum Erbe gewählt
hat.

Amtshandlungsvertretung
In der Zeit vom 28.07. - 22.08.2007 wen-
den Sie sich bitte in Trauerfällen und in
dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten an Pfr. Eberle,
Tel.: 07642/93 15 56.
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 13.08. -
02.09.2007 nicht besetzt.

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663/12 38
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr und

14.30 – 17.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,
Hofstraße 13b, 79268 Bötzingen,
Telefon: 07663/91 24 99

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus.
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für die meisten Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet wer-
den. Es ist auch möglich, dass kleine Kin-
der, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden.
Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Ponyreiten für Groß und Klein

In den Sommerferien hat der Ponyhof Gottenheim täglich außer
Montag und Dienstag ab 15 Uhr geöffnet. Sonntags ab 10 Uhr.

Ihre Familie Hagios



� Aushilfskräfte gesucht
Die Winzergenossenschaft Gottenheim
sucht zur Weinlese 2007 flexible Aushilfs-
kräfte für den Aufgabenbereich Entladen
und Beladen von Traubentransportern.

Zeitraum:
Anfang September bis Anfang/
Mitte Oktober 2007
Arbeitszeit:
Arbeitszeit ist von der tatsächlichen Men-
ge der Traubenanlieferung abhängig, i. d.
R. Montag bis Freitag, ab 16.00 bis 19.30
Uhr.

Für nähere Informationen steht Ihnen gerne
Michael Schmidle, Tel.: 07665/5 02 01 05
oder 0175 2 76 33 88 zur Verfügung.

� Informationen für die Mitglieder
der WG-Gottenheim

Sehr geehrte Mitglieder,
“... de Herbscht” steht vor der Tür. Aktuelle
Informationen werden wir, wie die Jahre
zuvor, im Mitteilungskasten an der Win-
zerhalle aushängen und im Internet unter
www.kirchberg-weine.de veröffentli-
chen.
Bitte informieren Sie sich regelmäßig bzw.
sprechen Sie uns bei Unklarheiten an.

� Herbstversammlung:
Aufgrund der guten Erfahrungen der letz-
ten Jahre werden wir auch dieses Jahr
eine Herbstversammlung abhalten. Hier-
zu laden wir alle Winzer sehr herzlich ein.
Termin:
Freitag, den 24.08.2007, ab 19.30 Uhr
Ort:
Sportheim SV-Gottenheim

� Holzbottiche
Im 2-Jahresrhythmus werden die Holzbot-
tiche “ausgewachst”. Damit wir im Be-
darfsfall zum untenstehenden Termin ei-
nen zusätzlichen planen können, bitten
wir Sie, die Anzahl Ihrer Bottiche, die “aus-
gewachst” werden müssen, bis Montag,
den 13.08.2007 zu melden.
Wir haben dafür am Seiteneingang der
Winzerhalle eine Liste ausgelegt, in der

Sie bitte nur Ihre Mitgliedsnummer und die
Anzahl der Bottiche eintragen.

Termin Bottiche auswachsen:
Samstag, den 25.08.2007, ab 9.00 Uhr in
der Winzerhalle.
Neu erworbene Bottiche
Beschriftung und Erfassung von neu er-
worbenen Bottichen zum Termin - Bottich
auswachsen -

Sollten Fragen offen geblieben sein, stehe
ich Ihnen unter Tel.-Nr. 07665/5 02 01 05
oder 0175 2 76 33 88 gerne zur Verfü-
gung.

Mit einem freundlichen Gruß
Winzergenossenschaft Gottenheim eG
i. V. Michael Schmidle
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Ergebnisdienst:
Qualifikation für Bezirkspokal Haupt-
runde:
Sportfreunde Eschbach - SV Gottenheim

1:4
Torschützen: 3 x Sven Braun,
1 x Markus Morath

Termin 1: Hauptrunde Bezirkspokal
SV Gottenheim - SV Tunsel
Samstag, den 11.08.07, Spielbeginn
18.00 Uhr in Gottenheim

Hallo Sänger,
bitte nicht vergessen: am Sonntag,
12.08.2007, Abfahrt um 13.00 Uhr am
Feuerwehrhaus, Bahnhofstraße, zum
Sängerhock nach Buchenbach.

Ihren Urlaub schon verplant?
Nein - dann aufgepasst.
Wie bekannt macht der Männergesang-
verein “Liederkranz” Gottenheim e.V. vom
Donnerstag, den 06.09.07, ca. 7.00 Uhr
bis Sonntagabend, den 09.09.07, ca.
20.00 Uhr seinen geplanten Ausflug.
Reiseziel: Seefeld / Tirol
Preis pro DZ: 254,– Euro

Leistungen:

� Fahrt mit Bistrobus
� 3 x Übernachtung mit Frühstück
� 2 x Abendessen
� Tagesfahrten
� Besichtigungen usw.

Leider mussten aus gesundheitlichen und
terminlichen Gründen 6 Personen absa-
gen.
Diese Plätze könnten wieder neu belegt
werden.

Haben Sie zu diesem Termin noch nichts
vor, Zeit und Reiselust, so melden Sie sich
ganz einfach bei mir, Tel.: 07665/55 82.

Für nähere Auskünfte stehe ich Ihnen ger-
ne zur Verfügung.

Hess Walter, 1. Vorstand

Sozialverband VdK

Ortsverband Gottenheim informiert:
Auf Besuch des Pflege-Gutachters vor-
bereiten
Wenn Leistungen der Pflegeversicherung
beantragt werden, erfolgt in der Regel ein
Hausbesuch eines Gutachters, um den
Pflegebedarf und die Pflegebedürftigkeit
feststellen zu können. Auf diesen Termin
sollten sich die Betroffenen und die pfle-
genden Angehörigen gut vorbereiten.
Vielfach wird empfohlen, ein Pflegetage-
buch zu führen, um die Art der Hilfestel-
lung und den im konkreten Einzelfall be-
nötigten Zeitaufwand darlegen zu können.
Zu dieser Thematik gibt es von den Ver-
braucherzentralen den Ratgeber “Das
Pflegegutachten”, der diverse Tipps aus
diesem wichtigen und auch heiklen Be-
reich gibt. Die Broschüre ist für 7,40 Euro
inklusive Porto erhältlich. Sie kann per Te-
lefon unter der Nummer 01805/50 59 99
(14 Cent pro Minute) oder elektronisch un-
ter broschueren@vz-bw.de bestellt wer-
den.

Über die Leistungen der gesetzlichen
Pflegeversicherung informieren auch die
Sozialrechtsreferenten des Sozialver-
bands VdK. Sie können die Mitglieder bei
Streitigkeiten mit den Pflegekassen auch
vor den Sozialgerichten vertreten.

Anton Sennrich
Tel.: 63 73



Polizeidirektion Freiburg
warnt vor Jackenverkäufer

Aus aktuellen Anlass warnt die Polizeidi-
rektion Freiburg vor Gaunern, die angeb-
lich hochwertige Lederjacken zum Vor-
zugspreis abgeben. Die Männer sprechen
vorwiegend ältere Herrschaften an und
geben dabei an, dass die Jacken aus Wa-
renüberständen stammen. Tatsächlich
handelt es sich bei den Lederjacken um
Billigware. Zuletzt war der Lederjacken-
verkäufer, von dem nur eine unzulängli-
che Beschreibung vorliegt, am Montag,
30. Juli 2007, in Hinterzarten aufgetaucht.
Die Polizei rät zu gesundem Misstrauen
und Wachsamkeit bei sogenannten Stra-
ßen- bzw. Haustürgeschäften. Außerdem
bittet die Polizei darum, bei Auftauchen ei-
nes unseriösen Händlers sofort über die
kostenlose Notrufnummer 1 10 die Polizei
zu verständigen. Prägen Sie sich bitte das
Aussehen und das Fahrzeug des “Händ-
lers” ein und geben Sie so der Polizei
wichtige Hinweise zur Ergreifung von rei-
senden Betrügern.

Freie Plätze bei
AWO-Seniorenreisen

Bei folgenden AWO-Seniorenreisen sind
für interessierte Personen noch Plätze
frei:
Achensee/Tirol vom 16.09. - 20.09.07
Leitung: Rosel Springweiler

Diano Marina/Ligurien, 18.09. - 02.10.07
Leitung: Hilde Götz
Berlin, 23.09. - 27.09.07
Leitung: Peter Dressen
Marienbad/Tschechien,
07.10. - 20.10.07
Leitung: Otto und Brigitte Samenfink

Bei allen Reisen ist ein interessantes Be-
sichtigungs- und Ausflugsprogramm so-
wie Unterhaltung und Geselligkeit enthal-
ten.

Weitere Informationen, detaillierte Reise-
beschreibungen und Anmeldung:

AWO Freiburg, Sulzburgerstr. 4,
79114 Freiburg, Tel.: 0761/4 55 77-44

“Zu verschenken”

� Kindergitterbett 70 x 140 cm mit
Matratze und Bettzeug Tel. 5 13 06

� Holzbett 1,40 x 2,00 m inkl. zwei Roll-
rosten, auf Wunsch auch mit Rollma-
tratze in gleicher Größe,
Tel. 9 42 98 99

� graublaues Klappsofa, Tel. 5 11 50
� Dunstabzugshaube AEG, Tel. 74 71

Interessenten an den oben genannten
Gegenständen können sich direkt an den
„Schenker“ wenden. Im Gemeindeblatt
werden wöchentlich die abzugebenden
Gegenstände veröffentlicht.

Wer etwas zu verschenken hat, kann dies
dem Bürgermeisteramt, Frau Stork,
Tel. 98 11-12, gemeinde@gottenheim.de
mitteilen.

Bürgermeisteramt

10.08.2007
Herbert Spitznagel, Bergstraße 15
75 Jahre
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